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Initiativantrag 

der unterzeichneten Abgeordneten des Oberösterreichischen Landtags 

betreffend 

die pensionsrechtliche Besserstellung für pflegende Personen 

 

 

Gemäß § 25 Abs. 6 Oö. LGO 2009 wird dieser Antrag als dringlich bezeichnet. 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Die Oö. Landesregierung wird ersucht, sich bei der Bunderegierung für eine 

pensionsrechtliche Besserstellung für erwerbstätige Personen einzusetzen, die maßgeblich 

durch die Betreuung und Pflege naher Angehöriger beansprucht sind. 

 

Begründung 

 

Die demografische Entwicklung zeigt, das Thema Pflege wird in Zukunft immer mehr an 

Bedeutung gewinnen. Pflege- und Altenheime sind dabei nur das Ende einer langen Reihe 

von Pflegemaßnahmen. Viele Menschen wollen sich solange es geht um ihre nahen 

Angehörigen selber kümmern und diese pflegen. Um dafür die nötige Zeit aufbringen zu 

können, entscheiden sich viele für eine Teilzeitbeschäftigung. Allerdings nicht ohne Folgen, 

insbesondere bei der Berechnung der Pensionshöhe. Teilzeit zur Pflege naher Angehöriger 

trifft darüber hinaus meist Frauen. So sind es erneut die Frauen, die einen Großteil der 

Familienarbeit auf sich nehmen, aber in der Pension keinen Dank dafür erwarten dürfen, im 

Gegenteil. 

 

Diese Nachteile gehören beseitigt. Familienarbeit muss dem Staat etwas wert sein. Es 

bedarf bei erwerbstätigen Personen einer besseren pensionsrechtlichen Berücksichtigung 

jener Zeiten, die für die maßgebliche Betreuung und Pflege naher Angehöriger beansprucht 

werden. Das Thema der häuslichen Pflege wird an Bedeutung gewinnen, die Gesellschaft 

wird daher auch angewiesen sein, dass viele Menschen Pflegetätigkeiten für ihre eigenen 

Angehörigen übernehmen. Die unterzeichneten Abgeordneten fordern daher, dass diese 

Pflegezeiten entsprechend honoriert werden. 
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